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Und genau aus diesem Grund hinkt der Vergleich zwischen Primarlehrern und
Gymnasiallehrern. Universitäre Ausbildung ist genau so eine andere Stufe zu den
pädagogischen Hochschulen. Genau daraus leite ich doch meinen Anspruch ab.

Erstens gibt es PHen ja nur noch in BW, zweitens sind sie auch hier als wissenschaftliche
Hochschulen den Universitäten gleichgestellt mit uneingeschränktem Promotions- und
Habilitationsrecht und allem, was dazu gehört. (Dass sie dennoch schlechter finanziert werden,
ist natürlich ein Graus, den die neue Regierung hoffentlich auch irgendwann ändern wird.)

Das ist (zumindest rechtlich und offiziell betrachtet) durchaus die gleiche Stufe.

Selbst FHen werden ja den Unis immer weiter angenähert; PHen sind schon seit langem die
gleiche Stufe (gibt ja öfters auch Vorschläge, sie in "Bildungswissenschaftliche Universitäten"
o.s.ä. umzuwandeln, was sicherlich einige Irritationen verhinderte). Ein Studium an der PH ist
eine Ausbildung auf universitärem Niveau!

Wenn du davon ausgehst, dass an Sonderschulen nur "Behinderte" unterrichtet würden, so
zeigt das nur einmal mehr, dass du vom deutschen Schulsystem nicht allzu viel zu wissen
scheinst.
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